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Industriegetriebe müssen Großes 
leisten und dabei möglichst kompakt, 
präzise und effizient sein. Zuverläs-
sigkeit und Sicherheit sind weitere 
Aspekte, auf die es ankommt. Mit 
seinen Großgetrieben für Industrie-
anwendungen und große fahrbare 
Maschinen trägt ZF diesen Anforde-
rungen Rechnung. Dank der modu-
laren Bauweise der Getriebereihen 
kann eine extreme Bandbreite an  
Anwendungen bedient werden – von 
der Zuckermühle über Tunnelbohr-
maschinen bis hin zum 800-Tonnen- 
Miningbagger, um nur ein paar  
wenige Einsatzbereiche zu nennen.
Ein breites Produktspektrum, gepaart 
mit hoher Engineering-Kompetenz, 
jahrzehntelanger Erfahrung, höchs-
ter Fertigungsqualität und weltweiten 
Serviceleistungen machen ZF zum 
wertvollen Partner bei Anwendungen 
im industriellen Getriebebereich.

ZF bietet Planetengetriebe in den unter­
schiedlichsten Ausführungen für eine Vielzahl 
von Industrieanwendungen, wie etwa eine 
Stranggießanlage, wo es auf absolute Robust­
heit und Zuverlässigkeit ankommt.
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Technologie für eine
Welt in Bewegung

ZF ist ein weltweit führender Technologiekonzern in 
der Antriebs- und Fahrwerktechnik sowie der aktiven 
und passiven Sicherheitstechnik. ZF-Produkte leisten 
einen maßgeblichen Beitrag zu komfortabler, sicherer 
und nachhaltiger Mobilität.
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Spitzenleistung für Antriebs- und Fahrwerktechnik – mit 
diesem Anspruch ist die ZF Friedrichshafen AG in den 
vergangenen hundert Jahren zu einem gefragten Partner 
der Automobilindustrie geworden. ZF-Technik steckt in 
unzähligen Pkw, Vans, Lkw, Bussen – und bewegt so 
Menschen auf der ganzen Welt. Daneben hat sich auch 
der Non-Automotive-Bereich zu einer wichtigen Stütze 
des Unternehmens entwickelt und soll in Zukunft noch 
stärker ausgebaut werden.
 

Die Offroad-Spezialisten

In der Division Industrietechnik bündelt ZF seine Aktivitä­
ten für Anwendungen „abseits der Straße”. Dazu zählen 
die Entwicklung und Produktion von Getrieben und Ach­
sen für Land- und Baumaschinen sowie Antriebstechnik 
für Stapler, Schienen- und Sonderfahrzeuge. Die Division 
verantwortet auch das weltweite Geschäft in der Marine-  
und Luftfahrt-Antriebstechnik sowie die Entwicklung 
und Produktion von Getrieben für Windkraftanlagen. 
Ebenfalls zum Portfolio der Division zählen Prüfsysteme 
für vielfältige Anwendungen.

Zusammenschluss zweier Global Player

Mit der Übernahme der Großgetriebesparte der Bosch 
Rexroth AG steigt ZF in den Markt für Industriege­
triebe ein. Insgesamt 900 Mitarbeiter der neuen ZF 
Industrieantriebe Witten GmbH verstärken künftig den 
weltweit führenden Technologiekonzern in der Division 
Industrietechnik. Der Großgetriebebereich gründet das 
neue Geschäftsfeld Industriegetriebe mit dem Hauptsitz 
in Witten.
Der Zusammenschluss vereint das Know-how und die 
auf beiden Seiten vorhandene Erfahrung in der Ent­
wicklung und Produktion von Antriebstechnik. Daraus 
erwächst ein klares Ziel: Als einer der weltweit führen­
den Zulieferer für Getriebetechnologie will ZF den Fokus 
noch stärker auf industrielle Anwendungen legen und 
bestehenden und neuen Kunden Lösungen für die  
Megatrends der Zukunft zur Verfügung stellen.

Als einer der weltweit größten Automobilzu­
lieferer setzt ZF auch weiterhin auf Innovati­
onen, Qualität und nachhaltiges Wachstum, 
um seine weltweite Präsenz auszubauen.

Lernen Sie ZF als Technologie­
konzern neu oder besser kennen.
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Durch unsere langjährige Erfahrung kennen wir die Anforde-
rungen an Planetengetriebe genau. Wir nehmen große Her-
ausforderungen gerne an und wissen, worauf es ankommt, 
damit Anlagen und Maschinen wirtschaftlich arbeiten.

Partner für große  
Antriebslösungen

Das Geschäftsfeld Industriegetriebe verfügt über mehr 
als ein halbes Jahrhundert Erfahrung bei der Fertigung 
von Planetengetrieben für industrielle Anwendungen. 
Das ist Beleg für Qualität und Zuverlässigkeit und –  
zusammen mit der 100jährigen Getriebeexpertise der 
ZF-Gruppe – zugleich Garant für innovative Technologien 
und Antriebskonzepte der Zukunft.

ZF beherrscht den gesamten Prozess der Getriebe­
herstellung. Die Prozesskette reicht von mechanischer 
Bearbeitung über Wärmebehandlung bis zur Montage, 
danach folgen Prüfen, Lackieren und Versand. Perfek­
tes Qualitätsmanagement bedeutet für uns aber nicht 
nur die systematische Planung und Überwachung von 
Qualitätsmerkmalen, sondern auch das Streben nach 
ständiger Verbesserung – entlang der gesamten Wert­
schöpfungskette.
Der wachsenden Bedeutung branchenspezifischer  
Lösungen werden wir mit marktorientierten, international 
agierenden Entwicklungszentren gerecht. Unsere Pro­
duktspezialisten sind nicht nur Experten auf dem Gebiet 
der Antriebstechnik, sondern kennen auch die Besonder­
heiten der jeweiligen Anwendungen. 

Engineering Kompetenz

Die ZF Engineering Kompetenz unterstützt vom ersten 
Moment an. Denn bevor ein komplexes Bauteil Form 
annimmt, haben wir bereits aufwändige Berechnun­
gen, wie etwa die Finite-Elemente-Methode-Berech­
nungen (FEM), durchgeführt.
Ergänzt wird die Entwicklungskompetenz durch ein­
zigartiges Know-how in der dynamischen Simulation 
und Erprobung. Durch zielgerichtete Bereitstellung von 
Technologien und Berechnungsverfahren liefert die 
Erprobung die Grundlage für die Entwicklung, wettbe­
werbsfähige und marktgerechte Produkte zu liefern.

Eine weitere Stärke von ZF ist das kundenindividuelle 
Engineering. Bei ZF arbeiten die Kundenbetreuer eng 
mit ihren Kollegen aus der Entwicklung zusammen. 
Das Ergebnis sind Innovationen, die weltweit Maß­
stäbe setzen und unsere Kunden überzeugen.
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Einkauf

An die Qualität der von uns verwendeten 
Werkstoffe und Materialien haben wir die- 
selben hohen Ansprüche wie an uns selbst. 
Für drehmomentübertragende Teile verwen­
den wir hoch vergüteten, geschmiedeten 
Stahl von geprüften Lieferanten. Unsere  
geschmiedeten Tragachsen, Planetenstege 
und Hohlräder weisen eine ausgezeich­
nete Festigkeit auf – kompaktere Getrie­
beabmessungen und damit weniger Platz­
bedarf für den Antrieb sind die Folge.

Flexible Montage

Unsere Industriekunden erwarten nicht nur 
kompakte und wirtschaftliche Getriebe- und 
Antriebslösungen, sondern auch die Beliefe­
rung mit anwendungsspezifischen Varianten 
in kleineren und mittleren Losgrößen.  
ZF erfüllt diese Anforderungen mit einem  
intelligenten Teile-Baukasten und einer  
flexiblen Montage.

Wärmebehandlung

Moderne Wärmebehandlungsmaßnahmen 
entscheiden maßgeblich über die Qualität 
von Verzahnungen und Bauteilen. Die Außen­
verzahnungen der Sonnen- und Planetenräder 
sind einsatzgehärtet, die Innenverzahnungen 
der Hohlräder nitriert. Unsere langjährige  
Erfahrung in der Härtetechnik ist dabei ein 
ganz entscheidender Qualitätsfaktor für 
höchste Tragfähigkeit, Belastbarkeit, Kompakt­
heit und Lebensdauer unserer Getriebe.

Prüfstände

Sämtliche Planetengetriebe werden vor 
Auslieferung auf unseren Prüfständen nach 
strengsten Qualitätskriterien getestet. So 
führen wir unter anderem eine Dichtigkeits-  
und Funktionsprüfung durch. Je nach  
Vorgabe erfolgen die Prüfläufe auch unter 
Last. Moderne Prüfprogramme zeichnen  
die erforderlichen Parameter auf.

Bearbeitungsmaschinen

Die kontinuierliche Weiterentwicklung unseres 
jahrzehntelangen Know-hows beim Drehen, 
Fräsen und Schleifen von Getriebeteilen 
und Verzahnungen bildet die Grundlage für 
höchste Fertigungsqualität. ZF investiert 
konsequent in modernste Vearbeitungs­
maschinen für ein Maximum an Qualität  
und Wirtschaftlichkeit.

Umwelt- und Qalitäts- 
managementsystem
Unser Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015 ist Grundlage und 
Garant für ein durchgängig hohes Qualitäts­
niveau. Daneben spielt bei ZF auch der 
Umweltschutz eine wichtige Rolle. So hat  
die ZF Industrieantriebe Witten GmbH auch 
das Umweltmanagementsystem nach  
DIN EN ISO 14001:2015 eingeführt.

Erfahren Sie mehr über  
ZF Industriegetriebe.
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ZF bietet ein komplettes Programm an Planetengetrieben 
für eine große Bandbreite an Anwendungen und immer 
perfekt auf den Einsatzzweck abgestimmt.

Fahrgetriebe von ZF sind ideale Antriebskomponenten 
für rad-, ketten- oder walzenbetriebene Mining-Anwen­
dungen und große Baumaschinen. Als Turasgetriebe  
in Raupenfahrwerken oder als Radgetriebe in Naben­
antrieben sorgen sie für die notwendige Zugkraft in 
jedem Gelände. 

Windengetriebe sorgen für die benötigte Seilzugkraft 
zum präzisen Heben und Senken von Lasten. Durch ihre 
äußerst kompakte Bauform sind sie zum direkten und 
damit platzsparenden Einbau in die Seiltrommel geeignet.   
Schwenkgetriebe von ZF eignen sich für den Einsatz in 
Großbaggern und Kranen aller Art, an Land oder auf See 
– überall dort, wo eine Drehbewegung mit genauem 
Positionieren notwendig ist und hohe Beschleunigungs- 
und Bremsmomente wirken. 

ZF Industriegetriebe sind zuverlässige Antriebskompo­
nenten, die sich unter vielfältigen Einsatzbedingungen 
bewährt haben. Durch ein sinnvoll gestuftes Baukasten­
system ergibt sich eine breite Palette von Getriebe- und 
Abmessungsvarianten die in einer Vielzahl unterschied­
lichster Anwendungen eingesetzt werden – ganz gleich, 
ob Offshore-Plattform, Plattenband, Zuckermühle, 
Seilbahn, Schredder, Tunnelbohrmaschine, Stranggieß­
anlage, Flutwehr und vieles mehr.

Alle Planetengetriebe garantieren einen ruhigen Lauf, 
hohe Leistungsdichte und Robustheit. Die hohe Qualität 
der Einzelkomponenten sorgt für eine lange Lebensdauer 
bei geringem Wartungsaufwand sowie einen zuverläs­
sigen und effizienten Betrieb. Ideale, anwendungsorien­
tierte Abmessungen und die allgemein kompakte 
Bauweise reduzieren den Einbauaufwand erheblich.

01 02 03 04

Vielseitiges Produkt
programm für zahlreiche 
Anwendungen
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Getriebe für Mining-, Offshore-, Marine-Anwendungen,  
fahrbare Maschinen und Krane

Getriebe für Industrieanlagen, -Ausrüstung und Seilbahnen

05

(01) FAHRGETRIEBE GFA/GPT
•	 Kompaktantrieb für rad-, ketten- oder walzenangetriebene  

Maschinen mit einem Gewicht bis zu 800 Tonnen
•	 Zwei- oder dreistufiges Planetengetriebe;  

im Bedarfsfall mit Stirnradstufe
•	 Abtriebsdrehmomente ab 160 kNm
•	 Vollrollige Planetenlagerung (GFA)  

oder robuste Hauptlagerung (GPT)
•	 Geräuscharmer Lauf
•	 Integrierte Federdruck-Lamellen-Halte-Bremse

(03) SCHWENKGETRIEBE GFB
•	 Kompaktantrieb für Bagger und Krane aller Art
•	 Zwei- oder dreistufiges Planetengetriebe
•	 Abtriebsdrehmomente ab 50 kNm
•	 Einfache Montage
•	 Bequemer Ölwechsel
•	 Integrierte Federdruck-Lamellen-Halte-Bremse
•	 Zertifiziert durch Abnahmegesellschaften für den Offshore-Einsatz

(05) INDUSTRIEGETRIEBE GMH/GME/IMK
•	 Mehrstufige Planetengetriebe
•	 Optional mit Winkel- oder Stirnradvorstufe
•	 Kombinierbar mit Hydro- oder Elektromotoren
•	 Abtriebsdrehmomente bis 8.000 kNm

•	 Horizontale oder vertikale Einbaulage
•	 Vielzahl von Getriebe- und Abmessungsvarianten durch  

intelligentes Baukastensystem
•	 Hohe Zuverlässigkeit
•	 Mehrstufige Stirn- oder Kegelstirnradgetriebe auf Anfrage

(02) WINDENGETRIEBE GPT-W
•	 Einbau in Windentrommeln von Hebezeugen aller Art
•	 Zwei- oder dreistufiges Planetengetriebe
•	 Abtriebsdrehmomente ab 140 kNm
•	 Seilzugkräfte ab 373 kN
•	 Kompakte, platzsparende Planetengetriebe-Bauweise
•	 Robuste Lagerung zur Aufnahme des Seilzuges
•	 Geräuscharmer Lauf
•	 Integrierte Federdruck-Lamellen-Halte-Bremse
•	 Zertifiziert durch Abnahmegesellschaften für den Offshore-Einsatz

(04) PUMPENVERTEILERGETRIEBE GFC
•	 Spezialausführungen für große Hydraulikbagger  

mit Motorleistungen ab 350 kW
•	 Wälzgelagertes Stirnradgetriebe
•	 Direktanbau der Hydraulikpumpen
•	 Öltauchschmierung
•	 Diesel- oder Elektromotor-Direktanflanschung
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Im offenen Tagebau ist schweres Gerät gefragt. Da 
werden mit einem Schwung schnell 30 Kubikmeter 
Material aufgeladen oder über 350 Tonnen Ladung 
abtransportiert. Die eingesetzten Maschinengiganten 
müssen dabei exakt und feinfühlig bewegt werden. 
Die robusten ZF-Getriebe sorgen dafür, dass alles  
zuverlässig in Bewegung bleibt.

Getriebe für Mining- 
Anwendungen und  
große Baumaschinen

Anwendungen z. B.:
Bagger (> 60 t), Lader, Raupengeräte (> 60 t), 
Straßenwalzen, Straßenfertiger, Straßenfräsen, 
Mobil- und Raupenkrane, Schaufelradrück­
lader, Eisenbahnkrane, Hafen- und Container­
krane, Hubarbeitsbühnen, Bohrgeräte,  
Spezialfahrzeuge u.v.m.
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ZF Fahr-, Schwenk- und Windengetriebe neh­
men es mit den größten Belastungen auf, sind 
dabei äußerst kompakt und ermöglichen bei 
hoher Kraftübertragung eine präzise Maschi­
nenkontrolle.

ZF verfügt über ein einzigartiges Programm an Getrieben 
für Mining-Anwendungen und große Baumaschinen: 

•	Fahrgetriebe für rad-, ketten- oder walzenangetriebe­
nen Maschinen mit einem Gewicht bis zu 800 Tonnen 

•	Schwenkgetriebe, um Krane millimetergenau zu posi­
tionieren und bei Baggern die Drehbewegung schnell 
und zuverlässig sicherzustellen 

•	Windengetriebe, um schwere Bauteile aus großen 
Hubhöhen und sicherer Entfernung exakt an den  
vorgesehenen Ort zu heben

•	Pumpenverteilergetriebe, mit dem bei großen  
Hydraulikbaggern gleichzeitig mehrere unterschied­
liche Hydraulikpumpen angetrieben werden können. 

ZF-Planetengetriebe für Mininganwendungen zeichnen 
sich durch ihre kompakte und platzsparende Bauweise 
aus, sind extrem belastbar und robust. Wir wissen,  
worauf es wirklich ankommt, um eine optimale Leistung 
Ihrer Maschinen zu mobilisieren.
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Ölplattformen sind ständig Wind und Wetter ausge-
setzt. Hohe Wellen zerren an den Beinen. Die Positio-
nierung der Plattformen erfordert Kraft und Präzision 
und damit eine funktionierende und sichere Getriebe
technik. Ähnlich hoch sind die Anforderungen an die 
ZF-Getriebe beim Einsatz auf Schiffen.

Getriebe für  
Offshore- und Marine- 
Anwendungen

Anwendungen z. B.:
Jack-Up-Systeme, Schiffs- & Offshore-Krane, 
Offshore-Seilwinden für Deckmaschinen,  
Unterwasser-Anwendungen, Schlamm­
pumpen, Kabellegersysteme, Rohr-Hand­
ling-Anlagen, Schiffshebewerke u.v.m.
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Für den Offshore- und Marine-Bereich liefert ZF  
Getriebe, die in vielfältigen Ausführungen für ihren  
Einsatzzweck optimiert sind:

•	Industriegetriebe für Jack-Up-Systeme, die Ölbohr­
plattformen und Versorgungsschiffe auf die erforder­
liche Höhe über den Wellen fahren und dort fixieren 

•	Schwenkgetriebe, um On-board-Krane millimeter­
genau zu positionieren 

•	Windengetriebe, um auf See schwere Bauteile exakt 
an den vorgesehenen Ort zu heben 

ZF-Getriebe für Offshore- und Marine-Anwendungen 
erfüllen die besonderen Anforderungen, die für den 
Einsatz in dieser Umgebung notwendig sind. So werden 
beispielsweise spezielle Dichtungen verwendet oder  
Beschichtungen appliziert, die stärker vor Korrosion 
schützen. Damit können diese Getriebe auch in Anwen­
dungen unter Wasser verwendet werden. 
 
Alle ZF-Getriebe für den Offshore- und Marine-Einsatz 
sind von Abnahmegesellschaften wie z. B. ABS oder 
DNV GL zertifiziert.

ZF Industrie-, Schwenk- und Windengetriebe  
für Offshore- und Marine-Anwendungen sind 
speziell für den Einsatz in anspruchsvollster 
Umgebung ausgelegt und für zahlreiche 
Einbausituationen geeignet.
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Tunnelbohrmaschinen bis 19 Meter Durchmesser und 
32 Tonnen Pressdruck pro Schneidrolle sind nur ein 
Beispiel für viele Anwendungen im Industriebereich, 
wo ZF-Getriebe zum Einsatz kommen. Hier sind enor-
me Kräfte am Werk, die große Herausforderungen für 
Mensch und Maschine bedeuten. Zuverlässigkeit und 
Robustheit der ZF-Getriebe zählen hier besonders.

Getriebe für  
Industrie-Anlagen  
und -Ausrüstung

Anwendungen z. B.:
Tunnelbohrmaschinen, Plattenbänder, Zucker­
mühlen, Drahtseilförderer, Zementbrecher, 
Schüttgutmühlen, Maschinen der Recycling- 
& Abfallwirtschaft, Stahlwasserbau, Gezeiten­
kraftwerke, Wellenstromerzeuger, Schredder, 
Saatgutpressen, Stranggießanlagen,  
Walzenmühlen, Flutwehre, Fahrgeschäfte, 
Schmiedemanipulatoren, Gummi- und Plastik­
maschinen u.v.m.
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ZF Industriegetriebe können in den verschiedensten 
Ausführungen geliefert werden:

•	Hydraulischer oder elektrischer Antrieb
•	Abtrieb über Hohlwelle, Welle mit Passfeder  

oder Zahnwelle
•	Zwei oder mehr Planetenstufen
•	Horizontale und vertikale Einbaulage
•	Fuß-, Flanschgehäuse oder Aufsteckversion  

mit Drehmomentstütze
•	Koaxiale, versetzte oder winkling  

angeordnete Antriebswelle

Durch Verwendung qualitativ hochwertiger Werkstoffe 
und einer präzisen Bearbeitung der Zahnräder ergibt 
sich ein äußerst geräuscharmer und zuverlässiger 
Betrieb. So werden etwa die Verzahnungen nach dem 
Härten mit Korrekturen geschliffen, um damit eine  
optimale Abstimmung auf das Betriebsdrehmoment  
zu erreichen.

ZF Industriegetriebe bieten dank eines flexiblen 
Baukastensystems ein variantenreiches Pro­
gramm. So lassen sich die Getriebe perfekt  
auf ihren Einsatzzweck abstimmen.
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Hochbetrieb an der Gondelbahn. Die Skigäste wollen nicht 
lange warten, sondern schnell, komfortabel und sicher 
befördert werden. Das weiß auch der Seilbahnbetreiber. 
Er erwartet vom Antrieb seines Lifts eine hohe Förderleis-
tung und Verfügbarkeit während der gesamten Saison. 
Auf die wartungsarmen ZF-Getriebe ist dabei Verlass.

Getriebe für
Seilbahnen

Performance Management System ZF ProVID
ZF ProVID® ist das innovative Leistungsmanagementsystem für den 
gesamten Antriebsstrang. Auf Basis langjähriger Anwendungserfah­
rungen und der Expertise im Bereich Schwingungsmessung/-analyse 
entwickelt ZF kundenindividuelle Algorithmen als Voraussetzung für 
eine qualifizierte Auswertung der Betriebszustände.

Anwendungen z. B.:
Sessellifte, Gondelbahnen, Standseilbahnen,
seilgeführte Transport- und Shuttlesysteme
u.v.m.

Seilscheibe

Getriebe

Dashboard

Motor

CLOUD

ZF ProVID 
Prozessor
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Das Baukastenprinzip der ZF-Industriegetriebe eröffnet 
auch in der Getriebereihe für Seilbahnsysteme großen 
Spielraum. So werden nahezu alle Einsatzszenarios  
konstruktiv sinnvoll und wirtschaftlich effektiv bedient:

•	Einsetzbar in allen Einbaulagen
•	Verschiedene Baugrößen basierend auf  

einem Standardprogramm
•	Betrieb mit oder ohne Ölkühlung 

ZF-Getriebe für Seilbahnen sind äußerst kompakt, ge­
räuscharm und überzeugen mit einer hohen Leistungs­
dichte bei geringem Gewicht. Damit unterstützen sie die 
Betreiber bei der Erfüllung der heutigen Anforderungen 
an Seilbahnsysteme: Komfort, Sicherheit und Effizienz.  
Rund 30 Jahre Erfahrung und Know-how stecken in den 
speziellen ZF-Getrieben für Seilbahnsysteme. Der welt­
weit verfügbare Service garantiert einen reibungslosen 
Seilbahnbetrieb und sicheren Transport.

 B
ild

er
: D

op
pe

lm
ay

r S
ei

lb
ah

ne
n 

G
m

bH



Mit exzellentem  
Service weltweit  
präsent

Höchste Kundenzufriedenheit ist eines der Top-Ziele, das 
ZF mit seinen Produkten und Dienstleistungen erreichen 
will. Dieser Anspruch bestimmt die Qualität aller Leistun­
gen, die an unsere Produkte geknüpft sind, beginnend 
mit der Entwicklung und Beratung bis zum After-Sales- 
Service.

ZF begleitet Sie als zuverlässiger Partner über den 
gesamten Lebenszyklus Ihrer Fahrzeuge, Maschinen 
und Anlagen hinweg. Die Kernaktivitäten im Service von 
Großgetrieben werden vom Standort Witten aus koordi­
niert und durchgeführt – mit der gesamten Bandbreite 
an After-Sales-Leistungen von der Beratung bis zur 

Schulung, von der Produktauswahl bis zur Inbetriebnahme, 
von der Qualitätsoptimierung bis zur Dokumentation.

Darüber hinaus besitzt der Konzern mit der Division ZF 
Aftermarket eine weltweite Service-Organisation, die 
sicherstellt, dass ZF-Produkte über den gesamten  
Lebenszyklus zuverlässig ihren Dienst verrichten. 33 
eigene Servicegesellschaften sowie über 650 Service- 
Partner in allen wichtigen Märkten sorgen für Kunden­
nähe und eine globale Aufstellung, verbunden mit  
regionalen Ansätzen, die die unterschiedlichsten  
Anforderungen einzelner Märkte und Applikationen 
berücksichtigen.

ZF bietet professionellen Service in nahezu allen  
Regionen der Welt. Für den Kunden bedeutet das  
kurze Wege, schnelle Reaktionszeiten und den  
richtigen Experten umgehend vor Ort.

33

650
eigene Service- 
gesellschaften

Servicepartner
weltweit

18



STANDORT WITTEN
ZF Industrieantriebe Witten GmbH

Mitarbeiter	 900
Fläche qm	 94,000

Produkte
Getriebe für Mining-Anwendungen, große 
Baumaschinen, Offshore- und Marine- 
Anwendungen, Industrieanlagen und  
-ausrüstung sowie für Seilbahnen

Wichtige Service-Leistungen

Getriebeinspektion und Schaden-Früherkennung
Mit einer vorausschauenden Wartung des Getriebes 
erhöhen Sie die Verfügbarkeit Ihrer Anlage und verbessern 
die Wirtschaftlichkeit im Betrieb. Unsere qualifizierten 
Servicetechniker verfügen über umfangreiche Erfahrungen 
bei der Schadenfrüherkennung. Sie arbeiten mit bewährten 
Prüfprogrammen und führen alle Mess- und Prüfschritte mit 
moderner Ausrüstung durch.

Reparatur
Unsere fundierte Kenntnis des Getriebeaufbaus sichert Ihnen 
eine einwandfreie und kostenoptimierte Reparatur. Sowohl 
die Überholung und Neufertigung von Einzelteilen als auch 
das Nachschleifen von Verzahnungen erfolgt bei uns nach 
Originalzeichnungen. Wir testen die reparierten Getriebe 
vor Auslieferung auf unseren Prüfständen nach strengsten 
Qualitätskriterien und erstellen ein Prüfprotokoll.

Ersatzteile
Schnelligkeit, Kompetenz und eine ausgereifte, weltweite 
Logistik kennzeichnen diese Serviceleistung. Sie erhalten 
von uns original Ersatzteile in Erstausrüsterqualität – auch 
nach Einstellung der Serie, Ersatzteil-Kits und Umbausätze 
für bestehende Anlagen.

Dokumentation und Support
Technische Informationen und Dokumentationen sichern 
nachhaltig die ordnungsgemäße Durchführung aller Service­
aktivitäten. Ersatzteilkataloge, Bedienungsanleitungen, Repara­
turhandbücher und Diagnosedokumente stehen zur Verfügung.

Field Service
Unsere qualifizierten und erfahrenen Servicetechniker bieten 
Ihnen weltweit schnelle Unterstützung vor Ort – von der 
Sichtprüfung über die Endoskopie bis hin zur Körperschall­
messung, Reparatur und Ölanalyse.

Performance Management ProVID
In Verbindung mit variabler Sensorik kann eine Vielzahl 
relevanter Betriebsdaten generiert werden. Mittels ZF- 
spezifischen Algorithmen werden der Zustand der Anlage 
bewertet und Maßnahmen definiert.

•	=	ZF Standorte

•	=	Standorte Division Industrietechnik

	 =	Witten, Hauptsitz und Produktions- 
		  standort Geschäftsfeld Industriegetriebe
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Forschung und  
Entwicklung für die  
Sicherung der Mobilität

Innovationen sind kein Selbstzweck, sie müssen sich  
rechnen: für Hersteller, Flottenhalter und Fahrer, aber auch 
für die Umwelt und die Gesellschaft. Jede Neuentwicklung 
muss sich im Spannungsfeld dieser Kriterien bewähren.

Der ZF-Konzern greift auf ein internationales Netzwerk 
von Entwicklungszentren zurück. ZF investiert jährlich 
rund fünf Prozent des Umsatzes in Forschung und 
Entwicklung. Mit Erfolg, denn immer wieder markieren 
innovative Produkte von ZF den neuesten Stand der 
Technik.

Die Entwicklungsaktivitäten bei ZF sind nach dezentra­
len und zentralen Funktionen gegliedert. Die Divisionen 
und Geschäftsfelder konzentrieren sich dabei auf die 
Markt- und Produktkompetenz und gewährleisten so 
eine kundennahe und konkurrenzfähige Entwicklung 
technisch führender Produkte. Die Zentrale Forschung 
und Entwicklung arbeitet stark grundlagen- und theorie­
bezogen und unterstützt die operativen Entwicklungs­
bereiche in den Divisionen.

Wegweisende Innovationen

Aus dieser Partnerschaft sind in den vergangenen  
Jahren Produktinnovationen hervorgegangen, die in  
der Branche seither als Benchmark gelten: Das trifft  
für das 8-Gang-Automatgetriebe für Pkw ebenso zu wie 
für die Hybridgetriebe inklusive Hybridmanagement für 
Pkw und Nutzfahrzeuge oder das modulare Getriebe­
system Traxon für Nkw. Wegweisende Innovationen  
von ZF finden sich überall neben Pkw und Nutzfahrzeu­
gen in allen Anwendungen: zu Land, zu Wasser und  
in der Luft. 

Die Innovationskraft von ZF wird sich in Zukunft noch 
verstärken. Darauf weist bereits heute die Zahl der 
Patentanmeldungen hin: In der Statistik des Deutschen  
Patent- und Markenamtes rangiert ZF unter den Top Ten 
der Patentanmelder – auf Augenhöhe mit vielen der 
großen Automobilhersteller. Mehr als 10.000 Projekte 
werden von den Forschungsabteilungen jedes Jahr 
erfolgreich abgeschlossen; sie decken die ganze Spann­
breite von der Grundlagenforschung bis hin zur Pro­
dukt-Applikation ab. Diese hohe Schlagzahl ist auch 
notwendig, um in Zukunft Mobilität zu gewährleisten. 
Der Trend zum Hybrid zeigt bereits: Ressourcenschonen­
de Antriebstechnik ist technisch sehr komplex. Dies wird 
sich beim reinen Elektroantrieb fortsetzen – ebenso wie 
beim Leichtbau, wo ZF-Ingenieure aktuell mit alternati­
ven Materialien, erweiterten Ansätzen bei Konstruktion 
und Prüfverfahren sowie neuen Produktionsverfahren 
Pionierarbeit leisten.

Entwicklungsstandort Witten

Witten als Hauptsitz des Geschäftsfeldes Industriege­
triebe ist zugleich auch Entwicklungsstandort für 
ZF-Großgetriebe. Die jahrzehntelange Kompetenz und 
das einzigartige Know-how in der Entwicklung, dynami­
schen Simulation und Erprobung von Großgetrieben  
sowie die Stärke des kundenindividuellen Engineerings 
werden durch die Integration in das globale ZF-Entwick­
lungsnetzwerk verstärkt. 

20



2,2
F&E Ausgaben 2017
in Milliarden €

2121



Zukunft verantwortlich gestalten

ZF ist ein weltweit führender Technologiekonzern in der 
Antriebs- und Fahrwerktechnik sowie der Sicherheit­
stechnik. Mit dem umfangreichen Portfolio verbessert 
das Unternehmen Mobilität und Dienstleistungen für 
Pkw, Nutzfahrzeuge und die Industrietechnik. Der Kon­
zern kann intelligente Mechanik aus einer Hand bieten. 
ZF vernetzt leistungsfähige, mechanische Systeme mit 
digitalem Know-how und Elektronikkompetenz und lässt 
Fahrzeuge sehen, denken und handeln.

Mit ihren Schlüsseltechnologien gestaltet ZF die Mega­
trends Effizienz, Sicherheit und autonomes Fahren und 
stärkt damit die internationale Automobilindustrie. ZF 
arbeitet an der nächsten Generation von Fahrerassistenz­
systemen, die automatisiertes Fahren für Pkw und Lkw 
ermöglichen. 

Mit Produkten für E-Mobilität konzentriert sich das Unter­
nehmen auf hocheffiziente Antriebslösungen. ZF ent­
wickelt Applikationen, welche die Mobilität in der Stadt 
sicherer machen und von denen auch weitere Verkehrs­
teilnehmer wie Fußgänger oder Radfahrer profitieren. 
Für einen effizienten und sicheren Warentransport im 
Lkw arbeitet ZF an Technologien, die für autonome und 
ferngesteuerte Logistikabläufe benötigt werden.

ZF beschäftigt weltweit über 146.000 Mitarbeiter an 
rund 230 Standorten in etwa 40 Ländern. Im Jahr 2017 
hat ZF einen Umsatz von 36,4 Milliarden Euro erzielt und 
zählt weltweit zu den größten Automobilzulieferern. Das 
Unternehmen unterstützt nachhaltige Geschäftspraktiken 
und glaubt an die Bedeutung der sozialen Verantwor­
tung von Unternehmen. Jährlich investiert es rund sechs 
Prozent seines Umsatzes in Forschung und Entwicklung 
und sichert so den Erfolg durch Design und Engineering 
innovativer Technologien.

Der ZF-Konzern
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Lernen Sie ZF als  
Technologiekonzern neu 
oder besser kennen.

Effizienz permanent verbessern

Chancen gemeinsam nutzen

Verlässlichkeit täglich verbessern

Verantwortung weltweit wahrnehmen
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twitter.com/zf_group
facebook.com/zffriedrichshafen
youtube.com/zffriedrichshafenag

ZF Industrieantriebe Witten GmbH
Division Industrietechnik
Geschäftsfeld Industriegetriebe
Mannesmannstraße 29
58455 Witten
Deutschland

Telefon	+49 2302 877-0
sales.ii@zf.com
www.zf.com


